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Verband Schweizerischer Fouriergehilfen
ßer/c/jf «£er rf/'c De/eg/crfcwcrîaww/wwg vow /S. A/<w />/ Zär/c/s

Unser Verband hat in diesem Jahr den Ver-
such unternommen, gleich wie der Fourier-
verband und der Verband der Militärküchen-
chefs die Delegiertenversammlung am glei-
chen Wochenende wie die Wettkampftage
der hellgrünen Verbände durchzuführen und
zwar am Freitagabend. Rückblickend muss
gesagt werden, dass sich dies bei uns nicht
bewährt hat.

Vorgängig der Delegiertenversammlung fan-
den am Nachmittag die Sitzungen des Zen-
tralvorstandes, der Präsidenten und der tech-
nischen Leiter statt. Hier ging es vor allem
um laufende Geschäfte. Für die Beratung
und Vorbereitung der Geschäfte der Dele-
giertenversammlung musste sehr wenig Zeit
beansprucht werden.

Die Versammlung fand diesmal im kleinen
Zunftsaal zur Waag statt. Bewusst wurde auf
den sonst üblich gewordenen Ratssaal ver-
ziehtet. So konnte den Gästen ein vollbesetz-
ter Versammlungsraum präsentiert werden.
Oberst Pfaffhauser, als Vertreter unseres
Waffenchefs Brigadier Ehrsam, inspizierte
die Versammlung. Als weitere Gäste konnte
der Präsident Oberst Graf. I.Vizepräsident
der SOGV und unsere Ehrenmitglieder W.
Dutli. W. Hausammann und R. Gischard be-

grüssen. Die Traktanden konnten ohne aus-

nähme sehr speditiv behandelt werden. In
seinem Jahresbericht behandelte der Präsi-

dent ausschliesslich Verbandsgeschäfte in
seinem sechsten Amtsjahr, speziell die Wer-
bung neuer Mitglieder in den Kursen, den

Stand der Arbeiten an der Statutenrevision
und über die Lage der Zeitungskommission
unseres Fachorgans «Der Fourier». Der Zen-
traltechnische Leiter Oberstlt John beleuch-
tete die ausserdienstliche Weiterbildung in

unserem Verband. Unsere Tätigkeit kann
sich trotz schwacher Beteiligung im Vergleich
mit den andern Verbänden wohl sehen lassen.
Aus dem Zentralvorstand sind die Kameraden
Ulrich Neuenschwander, Sektion Bern, seit
sechs Jahren Protokollführer und Bernard
Mollard, Section Romande, seit fünf Jahren
Beisitzer, zurückgetreten. Neu zieht Kamerad

Bertram Gallati. Sektion Zürich, in den Vor-
stand ein. Alle übrigen Mitglieder stellten
sich der Wiederwahl. Die nächste Delegier-
tenversammlung findet am 7. und 8. Juni 1980
in Stans statt. Die Sektion Zentralschweiz
hat bereits ein ansprechendes Programm aus-
gearbeitet. Zum Schluss übergab Oberstlt
lohn die zwei Wanderpreise für vorbildliche
Beteiligung an den Anlässen in den Sektio-
nen. Nachstehend die Ranglisten:

Gewinnerin ist diejenige Sektion, welche die
beste durchschnittliche Teilnehmerzahl in
Prozenten ihrer gesamten Mitgliederzahl aus-
weisen kann, zuzüglich die Anzahl der Sek-
tionsanlässe.

1. Sektion Graubünden 39.84 Punkte
2. Sektion Bern 19.62 Punkte
3. Sektion Solothurn 17.29 Punkte
4. Sektion Ostschweiz 14.79 Punkte
5. Sektion Zentralschweiz 13.42 Punkte
6. Sektion Zürich 12.50 Punkte
7. Section Romande 11.28 Punkte
8. Sektion beider Basel 9.83 Punkte

WWJt'rprm Ala/or /o/v;

Gewinnerin dieses Preises ist jene Sektion,
die zahlenmässig während eines Verbands-
am meisten Fouriergehilfen ausgebildet hat.
Es ergab sich folgende Rangliste:

1. Sektion Bern 246 Mitglieder
2. Sektion Zürich 105 Mitglieder
3. Sektion Ostschweiz 89 Mitglieder
4. Sektion Solothurn 53 Mitglieder
5. Sektion Graubünden 42 Mitglieder
6. Sektion Zentralschweiz 41 Mitglieder
7. Section Romande 33 Mitglieder
8. Sektion beider Basel 28 Mitglieder

364


	Verband Schweizerischer Fouriergehilfen : Bericht über die Delegiertenversammlung vom 18. Mai in Zürich

